
POSITIONEN – ZEITGENÖSSISCHE UND  
EXPERIMENTELLE FOTOKUNST

    18. SEPTEMBER – 21. OKTOBER
Vernissage: Montag, 17. September, 20 Uhr
 
Die Ausstellung zeigt Fotografien von Künstlern und Künstlerinnen, die sich  
auf unterschiedliche Art und Weise mit zeitgenössischer und experimenteller  
Fotografie auseinandersetzen. Fotografinnen und Fotografen des Kunstvereins 
Schorndorf und Gäste zeigen in der Ausstellung POSITIONEN ein breites  
Spektrum zum Thema. 

An der Ausstellung, die im Rahmen des Fotosommers der Kulturregion  
Stuttgart gezeigt wird, nehmen u. a. teil: Heike Bartel, Kirsten Bewersdorf-
Steinbrück, Sabine Braun, Jürgen Bubeck, Rafael Krötz, Hartmut Ohmenhäuser, 
Louis Renner, Alex Schenk, Annegret Wilhelm und Hardy Zürn.

STIPENDIATEN DER KUNSTSTIFTUNG  
BADEN-WÜRTTEMBERG

    13. NOVEMBER 2007 – 13. JANUAR 2008
Vernissage: Montag, 12. November, 20 Uhr

Tilmann Eberwein, Brigitte Stahl, Vanessa Henn, Mirja Wellmann,  
Jürgen Krause, Susanna Messerschmidt

Die Kunststiftung Baden-Württemberg fördert seit 30 Jahren junge Künstler  
in verschiedensten Kunstsparten. Die an der Ausstellung beteiligten Künstle-
rinnen und Künstler sind allesamt Stipendiaten aus verschiedenen Jahrgängen  
der letzten fünf Jahre. Die vorgestellten Künstlerinnen und Künstler sind  
keine Skulpteure im klassischen Sinne, ihre Arbeiten werden teilweise 
Rauminstallationen sein, die eigens für diese Ausstellung entstehen.

K U N S T V E R E I N
K U L T U R F O R U M

JAHRESPROGRAMM
KUNSTAUSSTELLUNGEN

 

JAHRESGABENVERSTEIGERUNG  
DES KUNSTVEREINS 

22. September 2007

IMPRESSUM
Kulturforum Schorndorf e.V.
Marktplatz 1, 73614 Schorndorf
Telefon: 07181 602 441
www.kulturforum-schorndorf.de

Kunstverein Schorndorf e.V.
Vorstadtstraße 61– 67, 73614 Schorndorf
Telefon: 07181 995 617
www.kunstverein-schorndorf.de

SPONSOREN
Die Veranstaltungen des Kunstvereins Schorndorf werden freundlich unterstützt von 
der Deutschen Bank, Alphacam, Leibbrand, Michel, Betten Veil und Rösler Druck.

ÖFFNUNGSZEITEN UND PREISE
Dienstag bis Samstag: 10 –12 Uhr und 14 – 17 Uhr, Sonntag: 10 –17 Uhr
Eintrittspreis: 2 Euro, ermäßigt 1 Euro

ANFAHRT
Galerien für Kunst und Technik, Arnoldstraße 1, 73614 Schorndorf

Mit dem Auto:   In Schorndorf dem Parkleitsystem „P-Route“ folgen,  
bis zum Parkhaus Arnoldgalerie. Die Galerien für Kunst  
und Technik befinden sich in unmittelbarer Nähe.

Mit Bus und Bahn:   Die Galerien für Kunst und Technik liegen nur wenige  
Gehminuten vom Bahnhof entfernt. 

    FREITAG, 26.10., 20 UHR
Vorbesichtigung ab 18 Uhr

Ateliers · Galerien · Museen ·  
Installationen · Lesungen ·  
Live-Musik · Performances · 
Skulpturen-Rundgang ·  
Vernissagen

ab 19 Uhr

K U N S T V E R E I N  S C H O R N D O R F

Von Aalen:
Ausfahrt Schorndorf

Von Stuttgart:
Ausfahrt Schorndorf-West

Von Göppingen

GalerieBHF



ANDREAS HEINRICH ADLER
ARMIN GÖHRINGER
MALEREI UND SKULPTUR 

    8. MAI – 24. JUNI   
Vernissage: Montag, 7. Mai, 20 Uhr

HOLZ – RAUM – LINIE – BILD
Armin Göhringer und Andreas H. Adler arbeiten mit verschiedenen Medien: der  
eine mit Holz als Skulptur, der andere auf Leinwand als Bildformat. So trennend 
diese Medien auch anmuten, so verbindend sind die Herangehensweisen der 
beiden Künstler.

BRUDER HOLZ, so bezeichnet Armin Göhringer sein Verhältnis zum Material, zur 
Skulptur. ICH BIN DIE LEINWAND, SCHON DES STOFFLICHEN WEGEN, so Andreas 
H. Adler, dessen Arbeiten mit Säuren, Metallen und Lacken archaische Erinne-
rungen hervorrufen. Das Ganze verspricht eine spannende Ausstellung zu werden.

WEGMARKEN 
20 JAHRE SKULPTUREN IN SCHORNDORF 
– 20 KÜNSTLERINNEN UND KÜNSTLER 

    6. MÄRZ – 29. APRIL 
Vernissage: Montag, 5. März, 20 Uhr 
Galerie, Skulpturenhof, Arnold-Areal 
         
Vor 20 Jahren fing alles an: Wohl kaum ein anderes Kulturereignis hat in 
Schorndorf größere „Spuren“ hinterlassen als das 1. Bildhauersymposion. 
„Moderne Kunst in einer alten Stadt“ war Slogan und wurde zum Motor für 
die weitere Auseinandersetzung mit dem Thema Skulptur im öffentlichen 
Raum. 10 Jahre später veränderten die Platzgestaltungen des 2. Bildhauer-
symposions das Stadtbild nachhaltig. Schorndorf war zur „Skulpturenstadt“ 
geworden und die Herausgabe des Skulpturenrundgangs 2001 manifestierte 
diesen Ruf eindrucksvoll. 

Die 20 Künstlerinnen und Künstler repräsentieren nicht nur das breite Spek-
trum der Skulpturen- und Objektkunst, sie haben bei den beiden Symposien, 
bei Wettbewerben oder bei Ausstellungen im Außenraum Wegmarken in der 
Kunstentwicklung Schorndorfs der letzten 20 Jahre gesetzt und eröffnen das 
Skulpturenjahr 2007.
 

ROBERT SCHAD   
STAHLBILDHAUER

    28. JULI – 9.SEPTEMBER,
IM AUSSENRAUM BIS 23. SEPTEMBER 
Vernissage: Freitag, 27. Juli, 20 Uhr

Der 1953 in Ravensburg geborene Bildhauer zeigt in Schorndorf seine 
großformatigen Plastiken im Außenraum und bespielt die Galerieräume mit 
seinen vielschichtigen Arbeiten

Robert Schad verbindet Linearität, tänzerische Bewegtheit und die Strenge 
des künstlerischen Ausdrucks mit einem Material, dem man diese Variabilität 
nie zugetraut hätte. Denn der von ihm verwendete industriell gefertigte 
Vierkantstahl wird durch die künstlerische Formgebung verwandelt. Seine 
Arbeiten sind von einer eigenwilligen Bewegtheit und einer bemerkenswerten 
Grazie. Schad lebt und arbeitet in Larians, Frankreich.

L O S

M A S S

MASSLOS
JAHRESAUSSTELLUNG
 
    23. JANUAR – 18. FEBRUAR
Vernissage: Montag, 22. Januar, 20 Uhr

Künstlerinnen und Künstler des Kunstvereins Schorndorf stellen  
unter dem Motto „Maßlos“ ihre Arbeiten vor.

Die Teilnehmer: Hardy Langer, Gerhard Zirkelbach, Arnold Kumordzie, 
Wlodimierz Szwed, Andreas Heinrich Adler, Andrea Bühner, Eva Schwanitz, 
Dorothea Schütz, Christoph Traub, Ulrich Kost, EBBA Kaynak, Heike Bartel, 
Lydia Feulner-Bärtele, Hartmut Ohmenhäuser, Renate Busse, Werner Stoller, 
Martha Ehrlich, Hannel Nitschke-Ilg, Alex Schenk, Hardy Zürn, Handan  
Bali-Traub, Kirsten Bewersdorf-Steinbrück, Heidi Müller und Alfons Koller. 

K U N S T V E R E I N K U L T U R F O R U M

K U N S T V E R E I N

K U L T U R F O R U M

STÄDTISCHE SKULPTURENSAMMLUNG
    30. JUNI – 22. JULI 
In über zwei Jahrzehnten hat die Stadt Schorndorf eine beachtliche Sammlung 
von Skulpturen und Kleinplastiken erworben. Dieser durchaus repräsentative 
Querschnitt wird erstmals in seiner ganzen Breite der Öffentlichkeit präsentiert. 

WEGMARKEN HÜSEYIN ALTIN  GERDA 
BIER JOSEF BÜCHELER ECKHARD 
D I E T Z   H A N S - M I C H A E L  F R A N K E   
JÜRGEN GOERTZ  INGRID HARTLIEB  
E R I C H  H A U S E R   U L R I C H  K O S T   
GUIDO MESSER  JOSEF NADJ  FRITZ 
NUSS JOHANNES PFEIFFER WERNER 
P O KO R N Y   R E I N H A R D  S C H E R E R    
MICHAEL-PETER SCHILTSKY  REIN-
HARD SIGLE  GUNTHER STILLING  
WOLFGANG THIEL  TIMM ULRICHS
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